
Platzhalter für Bild 

Implementierung von Expertenstandards in der Praxis 

Verstetigung im Klinikum Kassel 

Anja Gerhard-Mehl, Dipl. Pflegewirtin (FH), Pflegeentwicklerin Gesundheit Nordhessen GNH  

Bund-Land-Konferenz Dekubitusprophylaxe – Jena 20 März 2018 

Holding 

Zentralbereich Pflege und Patientenservice 
- Pflegeentwicklung - 



Anja Gerhard-Mehl, Dipl. Pflegewirtin (FH) - Pflegeentwicklerin der Gesundheit Nordhessen Holding AG – Bund-Land-Konferenz Dekubitusprophylaxe 20. März 2018   

 Klinikum Kassel, Krankenhaus der Maximalversorgung im regionalen Verbund der 

Gesundheit Nordhessen Holding (GNH) 

 

 Leitungsstrukturen als tragendes Gerüst zur Implementierung von 

Expertenstandards 

 Qualitätssicherung durch Pflegefachleitungen  

 Informationssicherung 

 

 Der Anpassungs-, Umsetzungs- und Evaluationsprozess pflegerischer 

Expertenstandards am Beispiel Klinikum Kassel 

 

Agenda 
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Gesundheit Nordhessen heute –  

ein regionaler kommunaler Gesundheitskonzern 

Versorgungsgebiet Kassel 
ca. 1 Mio Einwohner 

Krankenhaus Hofgeismar Krankenhaus Wolfhagen 

Krankenhaus Bad Arolsen 

Standort Kassel: 

Klinikum Kassel 

ZMV 

Reha-Zentrum 

Seniorenwohnanlage 

1 

2 3 

4 
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Kennzahlen 

 92,5% Stadt Kassel 

   7,5% Landkreis Kassel 
Anteilseigner 

Vier Krankenhäuser:  

 Ein Maximalversorger und drei Häuser der Grund- und Regelversorgung 

 Insgesamt ca. 1.600 Betten; Jährlich 74.000 stationäre und 200.000 ambulante 

PatientInnen 

Zwei Rehabilitationseinrichtungen: 

 Jährlich rund 1.850 PatientInnen 

Seniorenwohnanlage: 

 Stationäre Pflegeplätze und betreutes Wohnen 

 Ambulanter Pflegedienst mit ca. 150 Kunden / PatientInnen 

 Konzernumsatz 2016 376 Mio. EUR 

 Seit Jahren positive Jahresergebnisse im Konzern 

Einrichtungen 

Finanzkennzahlen 
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Leitungsstrukturen als tragendes Gerüst zur 

Implementierung von Expertenstandards 

Legende: 
SL   Stationsleitung 
sSL  stellvertretende Stationsleitung 
PPL Pflegefachliche Leitung 
PFL Pflegepädagogische Leitung 
 



Anja Gerhard-Mehl I ZB Pflege und Patientenservice  -Pflegeentwicklung I 10. 2017  

Leitungsstrukturen als tragendes Gerüst zur Implementierung von Expertenstandards 

Qualifizierungswege Leitung 



Anja Gerhard-Mehl I ZB Pflege und Patientenservice  -Pflegeentwicklung I 10. 2017  

Leitungsstrukturen als tragendes Gerüst zur Implementierung von Expertenstandards 

Qualifizierungswege pflegefachliche Leitung / pflegepädagogische Leitung 
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 Unterstützung der Leitung der Station / Funktionseinheit zur Sicherstellung der 

Pflegequalität, insbesondere bei der Entwicklung und Umsetzung der hausinternen 

Leitlinien / Standards sowie der Arbeits- und Organisationsanweisungen 

 Ansprechpartnerin für pflegefachliche / fachspezifische Fragen 

 Implementierung neuer pflegewissenschaftlicher Erkenntnisse in die Praxis 

 Umsetzung der Expertenstandards 

 Führung der entsprechenden Nachweise zur Umsetzung 

 Kontinuierliche Fort- und Weiterbildung sowie Weitergabe des erworbenen 

Wissens in geeigneter Weise an die Mitarbeiter 

Leitungsstrukturen als tragendes Gerüst zur Implementierung von Expertenstandards 

Qualitätssicherung durch Pflegefachleitungen - Aufgabenspektrum 1/2 
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 Wahrnehmung der Funktion der/des Hygienebeauftragten und der/ des 

Medizinproduktebeauftragten in der Pflege 

 Organisation und Teilnahme an Projekten und Arbeitsgruppen 

 Teilnahme und Unterstützung bei der Organisation der Stationsbesprechung 

 Die pflegefachliche Leitung nimmt grundsätzlich an der regulären Versorgung der 

Patienten teil und versorgt diese auf Basis der entsprechenden 

Stellenbeschreibungen. 

Leitungsstrukturen als tragendes Gerüst zur Implementierung von Expertenstandards 

Qualitätssicherung durch Pflegefachleitungen – Aufgabenspektrum 2/2  
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Leitungsstrukturen als tragendes Gerüst zur Implementierung von Expertenstandards 

Informationssicherung- verbindliche Kommunikationsstrukturen 
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Der Anpassungs-, Umsetzungs- und Evaluationsprozess 

 Konkretisierung 

(Anpassung) 

 

Verabschiedung & 
Einführung 

Umsetzung 

Evaluation  

Prüfung der 
Aktualisierung & 
Neuanpassung 
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 Ressourcenklärung mit dem Pflegemanagement 

 Arbeitsgruppe aus PFL, Experten, Schnittstellen 

 Kritik 

 Auseinandersetzung mit dem Thema 

 Festlegung von Prozessen und Dokumentations- und Arbeitsmaterialien 

 Entwicklung von Verfahrens-, oder Arbeitsanweisungen 

 Unterstützende Instrumente  

z.B. Evaluationsbogen DEK 

       Prozessablauf Kiss Erfassung der externen QS 

 

 

 

 

Konkretisierung  
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Konkretisierung - Anpassungen 
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 Ergebnisabstimmung PD/GF 

 Forum PFL 

 Beteiligung der ArbeitsgruppenteilnehmInnen 

 

 

 Stationsbesprechungen 

 ggf. weitere Gremien 

 Nachweispflicht 

 

Verabschiedung & Einführung - Umsetzung in der Praxis 
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 Befragung der PFL 

 Erfassung einzelner Indikatoren – Doku Check 

 Audit nach DNQP Vorgaben 

 

 Kommunikation der Ergebnisse 

 

Evaluation 
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                                                                            

                                                                           Dekubitusgefährdung erfasst? 

         Fingertest durchgeführt? 

Evaluation 

Doku –Check: Erfassung einzelner Merkmale 1/3 
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Evaluation 

Doku –Check: Erfassung einzelner Merkmale 2/3 
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Evaluation 

Doku –Check: Erfassung einzelner Merkmale 3/3 
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Dekubitusgefährdung erfasst? Bei Gefährdung - Fingertest durchgeführt?

Ja

Nein

Dekubitusgefährdung 
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Evaluation  

Externe Qualitätssicherung - Transparenz, Austausch & Qualifizierung 
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Evaluation  

Interne Qualitätssicherung - Audit Klinikum Kassel: 44 Erfassungen  

Quelle 
Frage Code Summe % Rückmeldung an PD 

D
o

k
u

m
e

n
te

n
a
n

a
ly

s
e

 

Lagen bei Aufnahme des Patienten in der 
Pflegeeinheit ein oder mehrere Dekubitus 

vor? 

E 0 ja 9 20% 

ohne Wertung E 0 nein 35 80% 

E 0 NA 0 0% 

          
Wurde unmittelbar zu Beginn der 
pflegerischen Versorgung eine 

systematische Einschätzung des 
Dekubitusrisikos vorgenommen? 

E 1.1 ja 21 48% 


E 1.1 nein 23 52% 

E 1.1 NA 0 0% 

          

Wurde eine Hautinspektion 
vorgenommen? 

E 1.2 ja  33 75% 

E 1.2 nein 11 25% 

E 1.2 NA 0 0% 

          

Liegt eine aktuelle, systematische 
Risikoeinschätzung vor? 

E 1.3 ja 35 80% 

E 1.3 nein 9 20% 

E 1.3 NA 0 0% 

          

Erfolgt die Bewegungsförderung nach 
einem individuellen Bewegungsplan? 

E 2 ja 
35 80% 

E 2 nein 9 20% 

E 2 NA 0 0% 

          

Wurden individuell benötigte 
druckverteilende Hilfsmittel in der 

Pflegeplanung vorgesehen? 

E 3.1 ja 36 82% 

E 3.1 nein 8 18% 

E 3.1 NA 0 0% 

          

Wurde dem Patienten Beratung über sein 
Dekubitusrisiko angeboten? 

E 4.1 ja 16 36% 

E 4.1 nein  28 64% 

E 4.1 NA 0 0% 

      
    

 

Quelle Frage Code Summe % Rückmeldung an PDL 

B
e

fra
g

u
n

g
 G

u
K

 

War es Ihnen möglich, den Patienten in 
Bezug auf sein Dekubitusrisiko zu 

beraten? 

E 4.2 ja 34 77% 

E 4.2 nein 10 23% 

E 4.2 NA 0 0% 

          

War es Ihnen möglich, den Patienten an 
der Planung der Maßnahmen zu 

beteiligen? 

E 4.3 ja 26 74% 

E 4.3 nein 9 26% 

E 4.3 NA 9 20% 

          

Wurden alle an der Versorgung beteiligten 
Berufsgruppen über die notwendigen 

prophylaktischen Maßnahmen informiert? 

E 5.1 ja  41 93% 

E 5.1 nein 2 5% 

E 5.1 NA 1 2% 

          

 

Quelle Frage Code Summe % Rückmeldung an PDL 

B
e
fra

g
u

n
g

 P
a
tie

n
t 

Hat jemand mit Ihnen über die Gefahr des 
Wundliegens gesprochen? 

E 4.4 ja 21 52% 

E 4.4 nein 19 48% 

E 4.4 NA 4 9% 

          

Waren die Informationen für Sie 
verständlich und ausreichend? 

E 4.5 ja 27 69% 

E 4.5 nein 12 31% 

E 4.5 NA 5 11% 

          

Sind Ihnen Möglichkeiten zur Vermeidung 
des Wundliegens gezeigt worden? 

E 4.6 ja  27 79% 

E 4.6 nein 7 21% 

E 4.6 NA 10 23% 
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Prüfung der Aktualisierung & Neuanpassung 



Anja Gerhard-Mehl, Dipl. Pflegewirtin (FH) - Pflegeentwicklerin der Gesundheit Nordhessen Holding AG – Bund-Land-Konferenz Dekubitusprophylaxe 20. März 2018   

 Umfang Neuerungen, neuer Erkenntnisse? 

 Ressourcen / Einberufung der AG erforderlich oder im Rahmen eines Arbeitstreffen / 
Anpassungsvorschlag 

 Wundforum 

 Bekannter Prozess  

 Evaluation 

 Anpassung (Konkretisierung)  

     Vernetzung Einkauf, Produkte Anforderungen …..  

 Verabschiedung & Einführung 

      Schnittstellen  

 Umsetzung 

Prüfen & Aktualisieren 
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 Management 

 Interesse / Bedeutung des Themas 

 Strukturen - Pflegeentwicklung / klare Verantwortungen 

 Informations- und Feedbackkultur / Kontrolle 

 Pflegepraxis 

 Qualifizierung / praktische Tipps 

 Umsetzungskontrolle / kollegiale Beratung 

 Informations- und Feedbackkultur 

 Wiederholung 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind auf einem guten Weg…. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


